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GründungdesMuseums:DasMuseumverdanktseineEntstehungdemkais.Handscbreibenvom7. März1863.DieStatutendesselbenwurdenmita.h.Handschreibenvom31.März1864sanetionirt.DieEr-
öffnlmgder Anstalterfolgteam 20. Mai 1864.

Zweckdes Museums.DasMuseumhatdieAufgabe,durchHer-
beischadungderHilfsmittel,welcheKunstundWissenschaftdenKunst-gewerbenbieten,unddurchErmöglichungderleichterenBenutzungder-selbendiekuustgewerblicheThätigkeitzufördernundvorzugsweisezur
HeblmgdesGeschmackesindieserRichtungbeizutragen.

[Tmfnlngder AusstellungsobjecteuudderenBesrhalfuug.DasMuseumumfasstentwederinOriginalenoderinKopiendiejenigenOb-
jekteausallenZweigenderKunstundKunstindustrie,welchedieZwecke
desselbenzu förderngeeignetsind. SiewerdenvonderAnstaltentwederdurchAnkauferworbenodervon derselbenentlehntund zwaraus allenHof-undStaatssamznlungen,diezuruneingeschränktenBenutzungzur
Verfügunggestelltsind,sowieausdemBesitzthumederCorporationenundPrivaten,dieihreSchätzefürdieZweckedesMuseumsmitgrösster
Bereitwilligkeit überlassen.

Sammlungendes Museums.DieSammlungendesMuseumser-
streckensich auf alle Zweigeder Kunst und Kunstteclmik.Sie sind
sämmtlicherstimEntstehen;einigedavonhabenjedochimLaufederdreiJahre,seitdemdasMuseumbesteht,einegrosseVollständigkeiter-halten:DieOrnamentstichsammlung siehedengedrucktenKata-
log umfasstan 6000 Ornamentstichevon den erstenZeiten des Ku-
pferstichesbis an das Ende des 18. Jahrhunderts. An sie schliesstsich
eineSammlungvonSehreibbüchern,CopicnvonInitialenundGefassenetc.
au. Die Sammlung von Stickereien und Webereien ist sehr
bedeutend siehedenKatalog; sieist in derjüngstenZeitdurchdieWojtechseheund Mestrozische SammlungvonWienerSeiden-
waaren vermehrt worden.

NachAuflösungderk.Porzellan-FabrikinWienist dieSammlungvon Musternund Blumenmalereienaus der Blüthczeitder Fabrik in das
EigenthumdesMuseumsübergegangen.

Ziemlich übersichtlich und zahlreich ist die ceramische Samm-
lung desMuseums.Sie umfasstdie gesammteGeschichteder Gera-
mik antikeVasen,Steingut,Fayence,Porzellan vondenältesten
ZeitenbisaufunsereTage. AuchdieGlassammlung alltlkeßund
modernesGlas hat in der jüngstenZeit einenFortschrittgemacht.AusserdemsindAnfangegemachtzu SammlungenvonGoldschmied-
arbeiten, Schlosserei, Buchdeckeln, Holzschnitzwerkcn des
Mittelalters und der Renaissance u. s. f.


